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Zürich Basel Bern Genf Lausanne Lugano
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L.IISI
ISAL-Fenster und -Fassadenelemente ISAL 12 kombinierte Holz/Leicht-
bewährt in Konstruktion und Ausführung.

Unsere grosse Erfahrung steht Ihnen
zur Verfügung!

metallfenster und -Fassadenelemente
ISAL 23 Leichtmetallfenster und
-Fassadenelemente, isoliert
ISAL 34+45 ISAL-Leichtmetallfenster
und -Fassadenelemente

Hans Schmidlin AG
Fenster und Fassadenbau
Aesch 061 823282-Zürich
051 47 39 39-Genève 022 25 9580

Fenster Fassaden

Schinznach-Bad;2.RangFr.1O5O0.-:
Pfister und Weißer, St.Gallen;
3. Rang Fr. 6000.-: Max Kasper,
Zürich; 4. Rang Fr. 4000.-: Bächtold
und Baumgartner, Rorschach;
5. Rang Fr. 3500.-: A. Liesch, Chur;
6. Rang Fr.3000.-: H.Zoller, Berneck;
7. Rang Fr.2000.-: Beda Küng, Basel,
Mitarbeiter Hans Rudolf Bühler;
8. Rang: Viktor Langenegger, Ge-
roldswil.

Altersheim in Küßnacht am Rigi

Projektwettbewerb unter sieben
eingeladenen Architekten. Fachpreisrichter:

Werner Ribary, Luzern;
Werner Bräm, Kilchberg ZH; Hans
Schürch, Luzern. Ergebnis:
1. Preis Fr. 2000.-: Lenz Lottenbach:
Küßnachtam Rigi; 2. Preis Fr.1600.-,
Jules Ackermann, Küßnacht am Rigi;

3. Preis Fr. 900.-: Hans J. Müller,
Zürich; 4. Preis Fr. 500.-: Heinrich
Auf der Maur, Küßnacht am Rigi.

Römisch-katholische Kirche mit
Vereinsräumen und Pfarrhaus
und Dorfplatzgestaltung in Frick,
Gipf-Oberfrick
Wettbewerb auf Einladung an sechs
Architekten. Das Preisgericht traf
folgenden Entscheid:
1. Rang, 1. Preis, Fr. 2000.-: Hanns
A. Brütsch Architekt BSA/SIA Zug,
Mitarbeiter Carl Notter Architekt;
2. Rang, 2. Preis, Fr. 1500.-: André
M. Studer Architekt SIA/SWB,
Gockhausen, Zürich 44; 3. Rang,
3. Preis, Fr. 1300.-: W. Moser dipi.
Architekt BSA/SIA, Zürich ; 4. Rang :

Fritz Metzger, Architekt BSA/SIA,
Zürich; 5. Rang: Karl Higi dipi. Ar-

l-l 11 n

P :
; ; i

P/X
ypm^m^m'

T'"*V
% %

II
%

%

Formschöne
Stoll-Stühle:
funktionelle
Prunkstücke
unserer
sehenswerten
Büromöbel-
Ausstellung

chitekt SIA, Zürich ; 6. Rang : E. Stok-
ker & P. Hauser, Architekten,
Rheinfelden, Mitarbeiter Beth Mergenthaler.

Die vier Preisträger werden zu einer
Überarbeitung der Projekte eingeladen.

Die Fachleute im Preisgericht:
Ernst Studer, Architekt ETH, Zürich;
Ernest Brantschen, dipi. Architekt
ETH/SIA, St.Gallen; Rino Tami,
Architekt FAS, Lugano.

Katholische Kirche St. Peter und
Paul in Rotmonten, St.Gallen

Entsprechend dem Antrag des
Preisgerichts wurden die drei
höchstklassierten Teilnehmer zu einer
Überarbeitung ihrer Projekte eingeladen,

die nunmehr erfolgt ist. Das

Preisgericht empfiehlt, die Architek¬

ten Oskar Müller, Mario Facincani,
Mitarbeiter M. Kutter, St.Gallen, mit
der Weiterbearbeitung zu
beauftragen.

Liste der Photographen
Van Walsem, Utrecht
Jean Versnel, Amsterdam
Ton Roelofsma, Amsterdam
Violette Cornelius, Amsterdam
Jan Kelaver, Rotterdam
Atelier Buffinga
Atelier Braffinga
Cas Ourthuys
Jan van Goethem
Gerrit Schilp
John Klavek

Satz und Druck
Huber & Co. AG, Frauenfeld
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Abteilung Büromöbel 8001 Zürich, Löwenstrasse 61 beim Hauptbahnhof Telefon 051 2516 80
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Wettbewerbe (ohne Verantwortung der Redaktion)

Ablieferungstermin

15. Nov. 1965

30. Nov. 1965

15. Jan. 1966

28. Febr. 1966

29. April 1966

2. Mai 1966

14. März 1966

Objekt

Kirchgemeindehaus in Konolfingen

Zentrumsgestaltung in der
Hertiallmend in Zug

Bezirks- und Sekundarschulanlage
in Buchs AG

Anschluß der Stadt Neuenburg
an die Nationalstraße 5

Erweiterung der Universität Zürich
auf dem Strickhofareal

Kantonsspital Baden

Krankenheim Entlisberg, Quartier
Wollishofen

Ausschreibende Behörde

Kirchgemeinderat Konolfingen

Korporationskanzlei Zug

Gemeinderat Buchs

Direction des travaux publics
de la Ville de Neuchâtel

Direktion der öffentlichen Bauten
des Kantons Zürich

Regierungsrat des Kantons Aargau

Stadtrat Zürich

Tei In ahmeberechtigt

Alle seit mindestens 1. Januar 1965
im Amtsbezirk Konolfingen wohnenden

oder praktizierenden Architekten.

Gleiche Bedingungen gelten für
nichtständige Mitarbeiter. Für
unselbständig erwerbende Teilnehmer
sind die allgemeinen
Wettbewerbsbestimmungen maßgeblich.

Alle Architekten, die in den Kantonen

Uri,Schwyz,Ob-und Nidwaiden,
Luzern, Zürich, Aargau und Zug
heimatberechtigt und dort wohnhaft
oder welche seit mindestens I.Ja¬
nuar 1964 daselbst niedergelassen
sind; ferner solche, die
Korporationsbürger von Zug sind und in der
Schweiz wohnen.

Alle im Kanton Aargau
heimatberechtigten oder seit mindestens
I.Januar 1964 im Kanton Aargau
niedergelassenen Architekten
schweizerischer Nationalität.

Sämtliche in der Schweiz
niedergelassenen Architekten
und Ingenieure.

Alle Fachleute, die das Schweizer
Bürgerrecht besitzen oder seit
mindestens 1. Januar 1964 niedergelassen

sind.

Alle im Kanton Aargau
heimatberechtigten und die seit mindestens
1. Januar 1964 niedergelassenen
Architekten schweizerischer
Nationalität sowie fünf eingeladene
Architekturfirmen.

Alle in der Stadt Zürich seit mindestens

1. Juni 1963 niedergelassenen
Architekten sowie alle Architekten
mit Bürgerrecht in der Stadt Zürich.

Siehe Heft

August 1965

Juli 1965

August 1965

August 1965

Sept. 1965

Oktober 1965

Nov. 1965
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